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gongresse und Verbandstage

der dentſchen Milchhändler
Telegr Bericht

t verb sh Hannover 21 Aug
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus ganz
chland trat heute hier im Kriegerheime der Verband

Der her Milchhändlervereine zu ſeiner diesjährigen
75 eralverſammlung zuſammen Die Verhandlungen
wen unter Leitung des Stadtverordneten Lulay Schöne

r der die Erſchienenen willkommen hieß Zunächſt wurde
S Praſengliſte feſtgeſtellt

Der VerbandsGeſchäftsführer Generalſekretär und Syndikus
ri Krauß Friedenau erſtattete hierauf den Geſchäftsbericht

v Vorſtandes Er beleuchtete kurz die in Mannheim auf dem
Wien Verbandstage gefaßten Beſchlüſſe und berichtete über die

eführung der angenommenen Anträge

Der Vorſitzende erteilte nunmehr das Wort dem Gerichts
r Edgar Reich Berlin zu ſeinem Referat über
die polizeiliche Milchkontrolle in Stadt und Land

Der Redner führte aus
Als grundlegende Forderung wünſchen wir den Erlaß eines

einheitlichen Milchgeſetzes und zwar heute eindringlicher denn je
Das Verlangen hiernach entſprang einmal dem Gedanken daß dies
der beſte Weg ſein würde die vielen unbegründeten Verſchieden
heiten ſowie die unbilligen und ſchädlichen Beſtimmungen der
einzelnen Polizeiverordnungen mit einem Schlage aus der Welt
zu ſchaffen und andererſeits der Ueberzeugung daß ein ſolches
Geſetz die geeignetſte Grundlage bieten würde um die ſtaatliche
Milchkontrolle gleichmäßig in Stadt und Land zur Einführung zu
vringen Es iſt hohe Zeit daß der heute über alle Begriffe un

gerechte Zuſtand der Milchkontrolle welcher ausſchließlich nur
Pflichten des Milchhändlers kennt aber von Pflichten des Pro
duzenten nichts weiß endlich ein Ende nimmt Aber dieſe For
derung ausgleichender Gerechtigkeit iſt nur die eine Seite der
Frage Schwerwiegender iſt die eminente Bedeutung der St all
kontrolle für die Güte der Milch in geſundheitlicher Hinſicht
und demzufolge für hochwichtige Jntereſſen des allgemeinen Volks
wohls Solange wir in dieſer Beziehung keine geſetzlichen Ga
rantien beſitzen ſolange iſt die heutige öffentliche Milchkontrolle
nur ein eitel Stückwerk ſolange wird auch der Kampf gegen
die Säuglingsſterblichkeit ſoweit hier die Milch ſelbſt
in Frage kommt ein ausſichtsloſer ſein Bis dahin wird aber
der Milchhändlerſtand jene tief kränkende Unterſtellung daß er
für die große Kinderſterblichkeit in erſter Linie verantwortlich zu
machen wäre mit gebührender Entrüſtung zurückweiſen Der
Miniſter hat erklärt daß die ſtaatliche Kontrolle an der Pro
duktionsſtätte aus finanziellen und techniſchen Gründen unaus
führbar wäre Angeſichts der eminenten Bedeutung dieſer Forde
rung für unſer Volkswohl iſt die Erfüllung derſelben aber tat
ſächlich Millionen wert Millionen koſten auch unſere Kriegs
ſchiffe und dieſe brauchen Mannſchaften Nehmen wir uns in acht
daß uns dieſe Mannſchaften nicht bereits in der Wiege wegſterben
Als Hauptpunkte bei der Stallkontrolle kommen in Betracht der
Geſundheitszuſtand der Kühe die Sauberkeit der Gewinnung und
ordnungsmäßige Behandlung der Milch und die Beſchaffenheit der
Futtermittel Der Apparat für eine ſolche Stallkontrolle würde
gar kein ſo er ſein Es müßten Tierärzte welche zweifellos
die geeignetſten Perſonen für dieſen Zweck ſind angeſtellt werden
ausſchließlich zur Ausführung dieſer Kontrolle Wir können
unſeren Landwirten verſichern Wir verſtehen unter einer ſolchen
Kontrolle nicht eine Zuchtrute ſondern viel eher eine Art
Wohltätigkeitsanſtalt Der Redner erörtert dann die
einzelnen Beſtimmungen die an ein Reichsmilchgeſetz zu ſtellen
ſind u a eingehend die Maßnahmen die gegen die Fälſcher zu
ergreifen wären und ſchließt mit der Aufforderung mit Kon
e das geſteckte Ziel weiter zu verfolgen bis zum Erfolge

all

8 Jerbandstag

chemike

An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion Oekono
mierat Hehnel Dresden ſprach ſeine beſondere Genugtuung

darüber aus daß auch der ſächſiſche Landeskulturrat ein Milch
geſetz für Deutſchland wünſche Die höchſte landwirtſchaftliche
Behörde in Sachſen habe damit eine Forderung auf den Schild
erhoben die bisher von den maßgebenden Stellen höchſt unerfreu
lich behandelt wurde Winter Hamburg erklärt daß es
auch unter den Milchhändlern unſaubere Elemente gebe wegen
deren eine ſcharfe Kontrolle nötig ſei Der Vorſitzende Lulay
betonte daß wie man ein Reichsweingeſetz eingeführt habe man
auch ein Reichs milchgeſetz erſtreben müſſe Es wurde hier
auf folgende

Reſolution
angenommen

Der 8 Verbandstag der deutſchen Milchhändlervereine
ſpricht ſein tiefſtes Bedauern aus daß ſeine jahrelangen Be
mühungen um eine reichsgeſetzliche Regelung des
Milchverkehrs und beſonders die Bemühung eine Be
ſeitigung der heutigen Mängel durch ein einheitliches
Reichsgeſetz herbeizuführen bis jetzt vergeblich geweſen
nd zumal die Kontrolle an der Produktionsſtätte noch nicht
zur Einführung gelangt iſt Der Verband erklärt ferner daß
finanzielle und techniſche Bedenken gegen Einführung dieſer
Kontrolle im Gegenſatz zu der Anſchauung des Landwirtſchafts
miniſters nicht vorhanden ſind daß aber auch wenn bei Ein
führung dieſer Kontrolle beträchtliche Koſten in Frage kämen
dieſe für eine Kontrolle nur angemeſſen wären Durchdrungen
von der Ueberzeugung daß die Güte der ſtädtiſchen Milchver
lorgung gebieteriſch fordert die geſundheitilche Veſchaffung der
Milch durch ſtaatliche Stallkontrolle zu gewährleiſten und daß
die Gerechtigkeit verlangt den Produzenten die gleiche Verant
wortlichkeit aufzuerlegen welche jetzt die Milchhändler allein
tragen beſchließt der Verband ſein erwähntes Ziel ſolange
weiter zu verfolgen bis ſeine Bemühungen von Erfolg gekrönt
ſein werden Der Verbandstag erſucht die Reichsregierung bei
den bevorſtehenden Verhandlungen über das neue Nahrungs
mittelgeſetz rechtzeitig Vertreter des Verbandes beizuziehen

Hierauf wurden die Verhandkungen auf morgen vertagt

Verbandstag der deutſchen Kriegsveteranen

sh Dresden 20 Auguſt
deu lter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus ganz
de wland trat der Verband deutſcher Kriegs

eranen hier im großen Saal des Volkswohls zu ſeiner
Ardentlichen Generalverſammlung zuſammen Die

S ter der einzelnen Vereine waren zum großen Teil im
de von Orden und Ehrenzeichen erſchienen zahlreich war

s Fiſerne Kreuz vertreten

Der Vorſitzende Stadtrat a D Arndt Halle a hieß
die Erſchienenen willkommen und brachte ein Hoch auf den Kaiſer
und den König von Sachſen aus Nach weiteren Begrüßungs
anſprachen wurde in die Tagesordnung eingetreten und an erſter
Stelle der

Geſchäftsbericht

entgegengenommen Nach dieſem ſind im abgelaufenen Berichts
jahr über 200 Verbandsmitglieder mit Tod abgegangen Be
ſonders warme Worte widmete der Bericht dem verſtorbenen
nationalliberalen Reichstagsabgeordneten Grafen Oriola der
dem Veteranenweſen ſtets ein warmes Herz entgegengebracht habe
Der Kaſſenbericht ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 17 200
Mark ab Nach der Vornahme von Wahlen wurde in die Beratung
der Anträge eingetreten Ein Antrag verlangt daß der Verband
in allen deutſchen Städten Geſuche unterbreiten ſolle wonach die
Städte allgemein Veteranenbeihilfen einführen ſollen
ohne in jedem Falle erſt die Bedürftigkeitsfrage zu prüfen Gegen
den Antrag wurde geltend gemacht daß ein Erfolg vollſtändig
ausgeſchloſſen ſei Ein weiterer Antrag verlangte den Anſchluß
des Verbandes an den deutſchen Kriegerbund
Der vorjährige Verbandstag in Saarbrücken hatte ſich bereits mit
dieſer Frage beſchäftigt und eine Kommiſſion gewählt die Eini
gungsverhandlungen mit dem deutſchen Kriegerbunde führen
ſollte Ueber die Verhandlungen dieſer Kommiſſion berichtete
Dorl Greußen Danach iſt es zu einer Einigung nicht ge
kommen denn der Kriegerbund verlangte daß der Verband ſich
auflöſe Andererſeits ſollten dann die Verbandsmitglieder ohne
Zahlung von Eintrittsgeld Bundesmitglieder werden Jn der
Debatte wurde betont daß die Forderung der Auflöſung des Ver
bandes unannehmbar ſei Dagegen wurde allgemein der Wunſch
laut die freundſchaftlichen Beziehungen zum deutſchen Krieger
bunde aufrecht zu erhalten Schließlich gelangte folgender Antrag
zur Annahme

Die Forderungen des deutſchen Kriegerbundes ſind abzu
lehnen dagegen iſt auch fernerhin ein möglichſt enges kamerad
ſchaftliches Verhältnis zu den Mitgliedern des deutſchen Krieger
bundes anzubahnen damit alle Anfeindungen in den Vereins
zeitungen und in der Oeffentlichkeit unterbleiben

Ein weiterer Antrag wollte den Vorſtand ermächtigen eine
Petition an den Bundesrat zu richten wonach die einzelnen Bun
desſtaaten den Kriegsveteranen bis zu einem gewiſſen von den
Staaten zu beſtimmenden Einkommen die Staatsein
kommenſteuer erlaſſen ſollten Der Antrag gelangte
ebenfalls zur Annahme Weiter beſchäftigte ſich die Verſammlung
mit der Jdee eine Petition an den preußiſchen Kultusminiſter zu
richten damit dieſer Veranlaſſung nehme in einem Erlaſſe anzu
ordnen daß die Schuljugend über die Bedeutung der Orden
und Ehrenzeichen aufgeklärt werde Der Gedanke fand
allgemein die Billigung der Verſammlung

Die nächſtjährige Verſammlung ſoll in Cöthen ſtattfinden
Als Tagungsort für das Jahr 1913 wurde mit Rückſicht auf die
Jahrhundertfeier der Schlacht bei Leipzig dieſe Stadt in Aus
ſicht genommen Einem ſchon früher ausgeſprochenen Wunſche
gemäß beſchloß ſchließlich die Verſammlung noch bei den Be
hörden dahin zu wirken daß bei der nächſten Volkszählung in
einer beſonderen Rubrik die noch lebenden Teilnehmer an den
deutſchen Kriegen erfaßt werden ſollen

An die geſchäftliche Tagung ſchloß ſich ein Kommers

Falle und Umgebung
Halke a 22 Auguſt

Handelskammerbeiträge
Das Handelskammergeſetz beſtimmt daß ſoweit die im

Haushaltplan der Handelskammerverwaltung veranſchlagten
Koſten nicht durch beſondere Einnahmen gedeckt werden ſie auf
die Wahlberechtigten umgelegt werden Den Maßſtab bildet
die ſtaatlich veranlagte Gewerbeſteuer Dabei bleibt derjenige
Teil der Gewerbeſteuer außer Anrechnung der auf Nieder
laſſungen Betriebe oder Betriebsſtätten entfällt die ihren Sitz
nicht im Handelskammerbezirk haben oder hinſichtlich welcher
ihren Beſitzern das Recht an den Handelskammerwahlen teil
zünehmen nicht zuſteht Der Konſumverein zu Hohenmölſen
hatte auf Grund dieſer letzteren Beſtimmung Einſpruch gegen
die Heranziehung des ganzen Betrages ſeiner Gewerbeſteuer
zu Handelskammerbeiträgen Einſpruch erhoben er betreibt
eine Dampfbäckerei und forderte da er für dieſe als hand
werkskammerbeitragspflichtig erklärt worden war daß der
auf dieſe Bäckerei entfallende Gewerbeſteuerbetrag von Zu
ſchlägen für den Handelskammerbeitrag freigelaſſen werde
Von der Handelskammer zu Halle a S abgewieſen ſtrengte
er im Verwaltungsſtreitverfahren Klage gegen die Handels
kammer an wurde aber ſowohl vom Bezirksausſchuß als auch
mit ſeiner weiteren Klage vom Oberverwaltungsgericht ab
gewieſen Aus dem die Klage zurückweiſenden Beſcheide des
Bezirksausſchuſſes mag angeführt werden

Der Kläger betreibt eine eigene Dampfbäckerei und iſt
wegen dieſes Betriebes zu Handwerkerkammerbeiträgen heran
gezogen worden Nachdem er nun auch unverkürzt zu Handels
kammerbeiträgen in Höhe von 60,20 Mk herangezogen worden
iſt hat er hiergegen nach fruchtloſem Einſpruche die Klage im
Verwaltungsſtreitverfahren erhoben mit dem Antrage

die Handelskammer mit ihrer Veranlagung des vollen ſtaat
lich veranlagten Gewerbeſteuerſatzes zu Handelskammerbei
trägen abzuweiſen und entſcheiden zu wollen daß nur ein
Teil desſelben zu Handelskammerbeiträgen herangezogen

werden kann zAus dem Einſpruchsſchreiben iſt erſichtlich daß Herabſetzung
des Beitrages auf 49,35 Mk begehrt wird Er erblickt in den
beiden Heranziehungen eine Doppelbeſteuerung die nach einem
Erlaß des Herrn Handelsminiſters vom 30 März 1907 ver
mieden werden ſolle Seine weiteren Ausführungen ſind für
die Beurteilung des Klageanſpruches unerheblich

Die Beklagte hat Abweiſung der Klage beantragt Der
Kläger ſei keine Handwerkergenoſſenſchaft ſondern eine handel
treibende Genoſſenſchaft Nach S 3 ſei eine ſolche Genoſſenſchaft
zur Handelskammer wahlberechtigt und nach S 26 daſelbſt ebenſo
beitragspflichtig Eine Beſtimmung daß eine handeltreibende
Genoſſenſchaft nur mit einem Teile ihrer Gewerbeſteuer
handelskammerbeitragspflichtig ſei ſei im Handelskammergeſetz
auch für den Fall nicht vorgeſehen daß ein Teil ihrer Handels
objekte von ihr ſelbſt hergeſtellt werde ſei es ſelbſt auf hand
werksmäßige Weiſe

Daß der Kläger an ſich zur Handelskammer beitrags
pflichtig iſt iſt zweifellos und von ihm nicht beſtritten Als
Ausnahmebeſtimmung auf die er ſeinen Antrag auf Herab
ſetzung des veranlagten Beitrages ſtützen könnte kommt nur
ber Teil des Abſatzes 1 S 26 des Handelskammeraeſetzes in

Frage nach dem bei Berechnung des Beitrages derjenige Teil
der Gewerbeſteuer außer Anſatz bleibt der auf Betriebe ent
fällt hinſichtlich welcher ihren Beſitzern das Recht an den
Handelskammerwahlen teilzunehmen nicht zuſteht Die Be
klagte geſteht nun dem Kläger dieſes Wahlrecht unverkürzt zu
und verlangt dafür auch die von der unverkürzten Gewerbe
ſteuer veranlagten Beiträge Beides nach Anſicht des Bezirks
ausſchuſſes nicht zu Unrecht Denn wenn der Kläger eine eigene
Bäckerei handwerksmäßig betreibt ſo geſchieht dies wie aus
der Natur des Unternehmens mit Sicherheit geſchloſſen werden
kann nur als Mittel zum Zweck um ſeinen Handelszwecken
beſſer gerecht zu werden Jm Gegenſatz zu einem Bäcker der
ebenſo wie ein Schmied ein Schloſſer oder anderer Handwerker
Produkte erzeugt und verkauft wo alſo Herſtellung und Ab
ſatz als zwei gleich notwendige Faktoren des Unternehmens
nebeneinanderſtehen das erſtere aber als das Weſentlichere er
ſcheint und die Handwerkskammerbeitragspflicht begründet
betreibt der Kläger die Bäckerei nur zur Unterſtützung und
beſſeren Ausübung ſeines Handels er will innerhalb ſeines
Kundenkreiſes auch mit Backwaren handeln und dazu ſcheint
es ihm am zweckmäßigſten dieſe ſelbſt herzuſtellen Die Her
ſtellung tritt alſo ſo vollſtändig vor den Handel zurück daß ſie
nur als eine untergeordnete Unterſtützung des letzteren an

r werden kann Eine Trennung der Gewerbeſteuer nach
Handels und Handwerksbetrieb erſcheint hier nicht angängig
die Heranziehung zu Handelskammerbeiträgen nach der ganzen
Gewerbeſteuer gerechtfertigt Wie ſich der Kläger demgegen
über mit der gleichzeitigen Veranlagung zu Handwerkerkammer
beiträgen abfindet iſt hier nicht zu unterſuchen Betont ſei
nur daß der von ihm herangezogene Miniſterialerlaß der
obigen Rechtsauffaſſung nicht widerſpricht ſiehe Min Bl der
Handels und Gewerbeverwaltung Jahrgang 1907 S 72 Abſ 3
und 4 des Erlaſſes

Gegen dieſe Entſcheidung hat der Konſumverein zu Hohen
mölſen das Rechtsmittel der Reviſion beim Oberverwaltungs
gericht eingelegt iſt aber auch dort koſtenpflichtig abgewieſen
worden Die Entſcheidung führt folgende Gründe an

Der klagende Konſumverein beſtreitet nicht daß er als
handeltreibende Genoſſenſchaft zu den Koſten der Beklagten
beitragen muß 3 Abſ 2 Ziff 2 des Handelskammergeſetzes
Er will jedoch denjenigen Teil der auf ſeinen Geſamtbetrieb
veranlagten Gewerbeſteuer außer Anſatz laſſen der auf ſeine
Dampfbäckerei entfällt Die Gründe aus denen der Bezirks
ausſchuß dieſes Verlangen abgewieſen hat laſſen eine unrichtige
Anwendung des geltenden Rechts oder einen weſentlichen
Mangel des Verfahrens nicht erkennen S 94 des Landesver
waltungsgeſetzes

Nach S 26 Abſ 1 des Handelskammergeſetzes bleibt bei der
nach dem Maßſtabe der Gewerbeſteuer erfolgenden Umlegung
der Koſten der Handelskammerverwaltung auf die Wahl
berechtigten 88 3 und 4 derjenige Teil der Gewerbeſteuer
außer Anrechnung der auf Niederlaſſungen Betriebe oder Be
triebsſtätten entfällt hinſichtlich welcher ihren Beſitzern das
Recht an den Handelskammerwahlen teilzunehmen nicht zu
ſteht Die Entſcheidung des vorliegenden Streites hängt alſo
von der Beantwortung der Frage ab ob die Dampfbäckerei
des Klägers eine Niederlaſſung einen Betrieb oder eine Be
triebsſtätte darſtellt welche aus dem Rahmen des Handels
gewerbes herausfällt und hinſichtlich deren der Kläger daher
das Recht an den Handelskammerwahlen teilzunehmen nicht
beſitzt Dieſe Frage durfte der Bezirksausſchuß wie geſchehen
verneinen

Es handelt ſich hier um den Betrieb einer Dampfbäckerei
durch einen Konſumverein Daß der Bezirksausſchuß den Be
trieb des Konſumvereins für einen einheitlichen gehalten hat
läßt ſich nicht beanſtanden Der Bäckereibetrieb ſteht mit den
Zwecken des Konſumvereins in der engſten Beziehung Daß
er von dem übrigen Betrieb abgeſondert und ſelbſtändig ge
ſtaltet ſei iſt vom Kläger nicht behauptet ebenſo iſt dafür daß
die Backware auch an Nichtmitglieder abgegeben werde ein
Anhalt nicht vorhanden Auch in der Reviſionsinſtanz hat der
Kläger nichts beigebracht was geeignet wäre die Feſtſtellung
des Bezirksausſchuſſes daß nur eine Hilfstätigkeit für den
Konſumverein und kein ſelbſtändiger Handwerksbetrieb vor
liege zu erſchüttern Wenn alſo nach dem Erlaß des Miniſters
für Handel und Gewerbe vom 30 März 1907 Miniſterialblatt
für Handel und Gewerbe S 72 dahin zu unterſcheiden iſt ob
Handel und Handwerk ſo ineinander übergehen daß eine Son
derung der Betriebe nicht vorgenommen werden kann oder ob
beide wenn auch in derſelben Betriebsſtätte ſo doch ſelbſtändig
nebeneinander betrieben werden ſo iſt die Annahme des Be
zirksausſchuſſes daß hier der erſtgenannte der beiden Fälle
vorliege nicht wirkſam angefochten Daß aber das Geſamt
unternehmen bei einheitlicher Beurteilung als Handels und
nicht als Handwerksbetrieb angeſehen werden muß unterliegt

keinem Zweifel dHieraus folgt die Beſtätigung der angefochtenen Ent
ſcheidung

Cereins und Versammlungsnachrickten

Der Kaufmänniſche Turnverein E beging am Sonn
abend die Feier des 36 Stiftungsfeſtes in den Räumen der
Saalſchloß Brauerei Nach einem gut ausgeführten Garten
konzert der Görlachſchen Kapelle wurde der zweite Teil mit einem
Feſtreigen im gr Saal eröffnet Der erſte Vorſitzende Herr Kauf
mann Berthold gedachte hierauf in ſeiner Feſtrede der be
ſonderen Ereigniſſe des letzten Vereinsjahres im beſonderen der
Sieger vom Turnen der Hygieniſchen Ausſtellung in Dresden
vom Gauturnfeſt in Cönnern und vom Jahn Erinnerungsturnen
in Freyburg a U Außerdem wies er auf die neueſte Errungen
ſchaft des Vereins die Beſchaffung eines eigenen Turn und Spiel
platzes in der Huttenſtraße hin denn hier ſollen außer Turnen im
Freien ganz beſonders Bewegungsſpiele und volkstümliche
Uebungen gepflegt werden Eine Riege der Männer Abteilung
brachte unter Leitung des erſten Turnwarts Herrn Kuhn gut aus
geführte erſtklaſſige Uebungen am ſprunghohen Barren zur Vor
führung die großen Beifall fanden Den Mitgliedern Berthold
Hoffrichter Lippmann wurde für zehnjährige Mitgliedſchaft die
Vereinsnadel mit Silberkranz dem Ehrenmitgliede und Kaſſierer
R Lorenz für 25jährige Turnertreue der Ehrenbrief des XIII
Turnkreiſes Thüringen überreicht Ein Feſthall beſchloß das in
allen Teilen gut gelungene Feſt

Sommerfeſt der Männer Liedertafel Halle a S Die Männer
Liedertafel hatte am vergangenen Sonntag ihre Mitglieder und
Freunde zu einem Familien Sommerfeſt nach dem
Paradiesgarten Ratswerder geladen Die Veranſtaltung

welche ſich eines ſehr ſtarken Beſuches zu erfreuen hatte brachte
ein Jnſtrumentalkonzert welches unter der umſichtigen Leitung des
Vereinsmitgliedes Herrn Stehr von dem aus Mitgliedern der
Liedertafel beſtehenden Bläſerkorps ausgeführt wurde Die Vor
tragsfolge wies Werke von Bach Wagner Lortzing und Bizet auf

Als PiſtonSoliſt hetätigbe ſich Herr Taube der im Sträußli



ſt Hoch mit vorzüglicher Technik ſein Inſtrument beherrſchte Für
die große Kinderſchar welche ſpielluſtig ſich eingefunden erwies
ſich der vorhandene Platz faſt zu klein Jn einer Verloſung ſchwang
Fortuna launiſch ihr Szepter und ein Tänzchen einte die Jugend
am Abend

Die Generalverſammlung des Evangeliſchen Arbeitervereins
wurde eröffnet mit einer Anſprache des Herrn Paſtor Meinhof
unter Hinweis auf den Jahresiag der Zerſtörung Jeruſalems
Sodann erſtattete der Vorſitzende Herr Kuſtos Kiefer Bericht
über die Ereigniſſe des verfloſſenen Vereinsjahres Es haben
10 Hauptverſammlungen und 10 Vorſtandsſitzungen ſtattgefunden
gefeiert wurden das Sedanfeſt das 20jährige Stiftungsfeſt des
Vereins das Weihnachtsfeſt Kaiſers Geburtstag und das
Stiftungsfeſt der Geſangsabteilung Es wurde beſchloſſen das
Sedanfeſt von jetzt ab nur noch von 5 zu 5 Jahren zu feiern Als
neue Einrichtungen wurden hervorgehoben die Vereinszeitung

mit der Redaktion in Deſſau und der Vereinsbote welcher be
ſtimmt iſt von Säumigen die Beiträge abzuholen Der Rendant
Herr Arndt erſtattete ſodann Bericht über die Kaſſenwerhältniſſe
Da die Rechnung indeſſen noch nicht dem Verwaltungsrat vor
gelegen hat ſo konnte ihm keine Entlaſtung erteilt werden So
dann erfolgten die Neuwahlen an Stelle des ausſcheidenden
erſten Vorſitzenden Herrn Kuſtos Kiefer wurde gewählt Herr
Schumann als zweiter Vorſitzender Herr Sekretär Borlich
und als dritter Vorſitzender Herr Jn den Ver
waltungsrat wurden neu gewählt an Stelle des Herrn Zſchocher
Herr Kammerath an Stelle des Herrn Ladewig Herr Suhle
Die Herren Falke und Schmidt wurden wiedergewählt des
gleichen Herr Arndt als Rendant und Herr Dreefs als
Schriftführer Die nächſte Hauptverſammlung ſoll Montag den
18 September ſtattfinden

Der Ortsverband der Deutſchen Gewerkvereine zu
Halle hält Donnerstag den 24 Auguſt abends 826 Uhr eine
Ortsverbandsverſammlung ab und zwar im Paſſage
Reſtaurant Gr Brauhausſtraße Herr E Sauer Leipzig wird
über die bevorſtehenden Gewerbegerichts wahlen refe
rieren Sonntag den 27 Auguſt findet im Bäckerinnungsheim
Hoſpitalplatz ein Som merfeſt ſtatt

4Cuftschiffahrt
Der neueſte Höhenweltrekord für Aeroplane wurde laut B

B von dem amerifaniſchen Aviatiker Oskar Brindley auf dem
Flugfelde von Chicago aufgeſtellt Brindley ſtieg bis zu 2575
Meter auf und landete in ſchönem Gleitfluge Er hat damit den
Rekord den der franzöſiſche Militärflieger Hauptmann Felix erſt
am 6 Auguſt mit 2350 Metern aufſtellte ganz erheblich verbeſſert

Vermischtes

Waldbründe
Jm Salzkammergut entſtanden durch fliegende Funken von

vorbeifahrenden Eiſenbahnzügen zwei Brände Am
Schafberg gerieten unterhalb der Traſſe der Zahnradbahn die
Waldungen in Brand Das Feuer griff mit großer Schnelligkeit
um ſich und die Feuerwehren von Wolfgang Strobl und

St Gilgen waren eifrigſt bemüht das Feuer einzudämmen Der
Gipfel des Schafberges war in dichte Rauchwolken gehüllt Erſt
in den ſpäten Abendſtunden wurde der Brand gelöſcht Weiter
gerieten die Wieſen der Beſitzung Rothſtein bei Aſchl in Brand
Dieſer wurde in kurzer Zeit igelöſcht Die Beſitzung gehört der
Witwe des Bankiers Rothſtein des früheren Direktors einer
Petersburger Bank Jn nächſter Nachbarſchaft ſteht Oskar
Blumenthals Marienvilla

Auch in Tirol ſind wieder neue Waldbrände ausgebrochen
Wie man aus Jnnsbruck meldet iſt ein umfangreicher Wald
brand im Schlandernauntal einem Seitengebiet des Vintſchgaues
entſtanden Das Feuer hat trotz eines ſtarken Gewitterregens eine
Rieſenausdehnung angenommen Die Feuerwehren ſind ohn
mächtig Militär kann nicht herbeigezogen werden da ſich die
Truppen im Manöver befinden und die Pioniere noch in Goſſen
ſaß mit der Löſchung des dortigen Waldbrandes beſchäftigt ſind

Unwetkter in Frankreich
Paris 22 Aug Schwere Gewitter ſind in verſchiedenen

Teilen Frankreichs niedergegangen und haben großen Schadenangerichtet Jn der Umgegend von Biar ritz ſind 3 Perſonen

vom Blitz erſchlagen worden Die Weinberge und Obſtplan
tagen bei Noulin wurden 2 beſchädigt Jn Cyonnar
ſind die Schuppen wo die Flugapparate untergebracht wurden
teilweiſe zerſtört worden Auch in Cherbourg und Umegend hat der Blitz vielfach gezündet Jn St Pardon
ſchlug der Blitz in einen Baum unter dem zwei junge Leute

Schutz vor dem Wetter geſucht hatten beide wurden getötet

Roheitsakt
Aus Eſſen a R wird gemeldet
Bei einer großen Schlägerei unter den Bergleuten

in Hörde wurden die beiden Brüder Bohnburg mit dem
Beil furchtbar zugerichtet Dem einen wurde die
Naſe abgeſchlagen und ein Arm faſt vom Rumpfe getrennt
ſo daß er hre ſt ar b Der zweite ſchwebt in Lebens
gefahr Drei Verhaftungen wurden vorgenommen

Dorfbrand
Aus Graz wird

n dem Marktflecken Naßenfuß in Unterkrain iſt Mon
tag früh ein gewaltiges Feuer ausgebrochen Nach
den bisher vorliegenden Nachrichten ſind dem Brand
43 Wohnhäuſer und 110 Wirtſchaftsgebäude
zum Opfer gefallen Der Schaden wird auf zwei Mill
Kronen geſchätzt Die Feuerwehren aus den benachbartenGebi edörfern die zu Hilfe eilten ſtanden dem Feuer
machtlos gegenüber da großer Waſſermangel herrſchte

Der Brand in den Opelwerken bei Rüſſelsheim hat die Feuer
wehren von Frankfurt a M und Mainz noch die ganze Sonntag
Nacht über beſchäftigt Der neu entſtandene zweite Brand konnte
raſch gelöſcht werden Der Kaiſer forderte nach Wilhelmshöhe
Berichte und Bilder über den Brand der Opelwerke ein um
ſeinen dortigen Gäſten eine authentiſche Schilderung über die
Kataſtrophe zu geben Der Großherzog ſandte aus Bayreuth an
die Jnhaber der Firma folgendes Telegramm Jch bin außer mir
über die Nachricht Bitte ſagen Sie allen meine herzliche Anteil
nahme an dem entſetzlichen Schlag der Sie getroffen hat

Beim Baden ertrunken Aus Hamburg wird gemeldet Der
Matroſe Scheel der Knabe Griebe und ein unbekannter Mann
ſind beim Baden ertrunken

Jn den Bergen verunglückt Am Briſtenſtock Schweiz ſtürzte
ein Herr Zach mann aus Burgdorf in eine Gletſcherſpalte Eine
Rettungskolonne aus Amſteg hat den ſchwer beſchädigten Leich
n am geborgen Ferner fiel der bayeriſche Gymnaſiallehrer
Bucher aus Augsburg einer führerloſen Tour auf dem Mönch
zum Opfer Er ſtürzte über die Nordwand hinab und war ſofort
tot Sein Begleiter gab Notſignale ab die vom Tal aus be
obachtet wurden Buchers Leiche iſt bereits geborgen Schließ
lich iſt in Zinal ein achtzehnjähriges Fräulein aus Straß
burg beim Edelweißpflücken zu Tode geſtürzt

Wirbelſturm Jn Grandforks North Dakota hat ein Tor
nado gewütet bei dem acht Perſonen umkamen und
vierzig verletzt worden ſind

Jm Streite erſtochen Während eines Feuerwehrfeſtes in
Schöllkrippen Unterfranken gerieten mehrere Teilnehmer in
Streit Dabei wurde der Maurer Staab erſtochen Der Haupt
täter iſt geflüchtet zwei Mittäter wurden verhaftet

Baron KorffKönig freigelaſſen Der oberſte Gerichtshof in
Kalkutta hat entſchieden daß Stallmann alias Baron Korff
König freigelaſſen werden ſoll

Folgenſchwerer Blitzſchlag Nachrichten aus Brüſſel zu
ſage ſchlug bei dem Gewitter am Montag abend der Blitz in
ie Kirche von Borchem Der Turm wurde vollſtändig ab

getragen
t

Sport Nachrichten

Aus Plauen i V wird den L N gemeldet Das
Pokalwettſpiel zwiſchen dem Vogtländiſchen Fußballklub
und der Soldatenmannſchaft der 134er endete mit dem Siege der

Vogtländer mit 2

Internationales Schachturnier An dem knte
Schachturnier in Karlsbad beteiligten ſich folgende e tionale
Alapin Alechin Burn Chajes Chotimirsty Cohn Meiſter
Fahrni Jaffe Johner Koſtic Leonhardt Löwenfiſch m trat
Riemzowitſch Perlis Robinowitſch Rotlevi Ruvbinſteit hat
Schlechter Spielmann Süchting Tartakover Teichmonn ind

mar n und VStandesamits Nachrichter
Halle Nord 21 Auguſt 1911

Aufgeboten Der Oberlehrer Karl Böhme Zeitz u
Schmücker Friedrichsplatz 9 P U Marie

Eheſchließung Der Koch Bernhard Huth Plauen u
Freckmann Sriftſtr 22 a U ErngGeboren Dem Hoboiſten Otto Wiegand T Gerda Bram
burgerſtraße 11 Dem Maſchinenſchloſſer Louis Zappe S den

mann Am Kirchtor 26 HerGeſtorben Des Brauereiarbeiters Artur Hintſche T E
1 J Ludw Wuchererſtr 73 Des Maurers Wilhelm Klind ly
Wilhelm 6 Mon Körnerſtr 37 Des Arbeiters Franz Ackerm
T Anna 3 J Ladenbergſtr 1 Der Briefträger a D
Schwarze 77 Körnerſtr 10 Der Fabrikarbeiter Artur Mi t
entzwey 25 Belfortſtr 12 tten

Halle Süd 21 Auguſt 1911
Eheſchließungen Der Schuhmacher Guſtav Lagner Stein

weg 8 u Hedwig Ernſt Königſtr 19 Der Bezirksfeldwebel Pa
Grundig Berlin u Marie Einecke Streiberſtr 35 i

Geboren Dem Kaufmann Moritz Jacob T Rita Marth
ſtraße 13 Dem Eiſendreher Willy Perſigel S Hans Lilien
ſtraße 12 Dem Schloſſer Max Flohr T Elly Forſterſtr z
Schloſſer Paul Reichert T Gertrud Steg 19 Dem Malermeiſtet
Adolf Kupfer T Marga Mansfelderſtr 43 Dem Bäckermeiſter
Paul Georgi T Käthe Wolfſtr 12 Dem Maſchinenſchloſſer Kar
Lenzſch S Werner Pfännerhöhe 59 Dem Schmied Wilhelm Zehl
T Anna Reideburgerſtr 6 Dem EiſenbahnHilfsbureaudiene
Friedrich Preußer S Heinz Delitzſcherſtr 14 Dem Buchhalter
Willy Oehme S Rudolf Huttenſtr 6 Dem Keſſelſchmied Willy
Lutze S Alfred Merſeburgerſtr 35 Dem Maurerpolier Ott
Keitel T Erna Margaretenſtr 5

Geſtorben Der Jnvalide Friedrich Wilde 76 Frieſenſtr z
Des verſtorb Schloſſers Guſtav Bönicke S Kurt 3 Mon Albert
Schmidtſtr 1 Der Rechnungsführer Maximilian Hiller 69 J
Bruckdorferſtr 10 Des Arbeiters Johann Szelbracikowski S
Max 14 Böllbergerweg 10 Der Schloſſer Franz Neumann
45 Schmiedſtr 27 Des Arbeiters Otto Rabald T Elly
7 Mon Reideburgerſtr 2 Der Jnvalide Wilhelm Herrmann
58 Schülershof 11a Des Arbeiters Friedrich Miſchohr S
Friedrich 1 Woche Liebenauerſtr 18 Des Viktualienhändlers
Karl Arendt S Herbert 11 Mon Pfälzerſtr 6 Des Bäckers
Paul Kallenbach T Gertrud 3 Mon Liebenauerſtr 16 Des
Arbeiters Wilhelm Minge S Willy 5 Mon Stadtgutweg 2
Des Malers Friedrich Händler T Annemarie 3 Alter
Markt 16 Des Arbeiters Emil Fiſcher T Frieda 1 Böll
bergerweg 61 Der Arbeiter Eduard Gutjahr 72 Mühlberg 6
Des Arbeiters Ernſt Süße T Lotte 5 Mon Langeſtr 5 Des
Arbeiters Albert Kellermann S Fritz 2 Mon Beeſenerſtr 18
Des Poſtſchaffners Otto Eckert S Kurt 9 Mon Thielenſtr 2a

Auswärtige Aufgebote

Der Jnſtrumentenmacher K L E C Hinz Halle a u
S M E Röbbel Seeſen Der Steindrucker Paul Grunwald
Halle a u Klara Weiß Ober Adelsbach Der Maurer K O
Mennicke Friedrichsſchwerz u M B Zabel Nehlitz

Fneumatische Schmerzen Reissen
I liexenschuss in apomekeo Flasche M 20

Fertige

Nr 1409
lackiert

frösse 80 185 om Mk I899 Grosse 9050190 em Mk 2299 Grösse 1005 200 em Ax 2770

Besonders preiswerte fertige Federbetten
aus echt roten und gestreiften Inletts mit guter Füllung 2KopſkKissen

Deckbett Vnterbett

Seris 1
67 5

Meine Speziel Abteilung

Bettfedern

Eis Bettstellen o Matratzen
ist die grösste und älteste derartige Einrieh
tung S Platze und trägt jedem Gesohmack S
und jedem Bedürfnis vollauf Rechnung
Am Lager sind stets 00 vollständige

Betten in allen Preislagen
Bogen von 20 mm starkem Stahlrobr mit Prahtnetz Matratze weiss oder schwarz

Neubau Schleifweg 3 a
Modernue J Etage 4 Zim
Kch Bad Gas Jnnenkl 600 M

WManſardenwohnnung

Preis 400 M per 1 10 z verm
j Näh Schleifweg 3 part

St K n ub 55 Tlr1 10 11 an einz Leute zu ver
mieten Leopoldſtr 5

2 St 2 KamR WVagnerſtr Koch u Leucht
gas 10 z verm ev m Gartenben

Verſetzungshalber
ſofort oder zum 1 10 11 ſchöne
Wohnung 5 Zimmer Küche mit
Speiſek Jnnenkl reichl Zubeh
Mitbenutzung von Bad Forſter
ſtraße 11 II zu vermieten
Preis Mk 680
Beitrag zum Umzug wird gewährt

Schleifweg 3 partk
eundliche Wohnung für 360
k per 1 10 zu vermieten

Betten Inletts

u pryAh 28
Weddy P önicke wenige 6

Mietsgesuche

r Aelterer Herrſucht per 1 Okt od ſpäter bei
gebild Dame 2 leere Zimmer
evtl mit Penſion Bahnnähe
bevorzugt Adr unter Chiffre
F 7011 an Haasenstein r

27 Vogler A G Halle a S

Merſebur J r 4 Zim Küchemit Speiſ t as u Zubehör
ſofort zu verm Näh zu erfragen
daſelbſt part im Zigarrengeſchäft

Vermietungen
X Volkmauufſtr I Et 4 ZimmL Kuche Bad gr Korridor ZubNeu ölan L o rKirchſtr T Villa Hekene Wohn L 6 Näh Volkmannſtr 15p r

re errſchaftl Woh mev a a s o n 7 o nunub mit u ohne h

d Könlgstr 61 I r9 Bahnnähe 5 St Sp
O Bd Balk ſof od ſpät z verm

Geläverkehr

7O Dölauer Hartſteinfabrik c
gehn r Scmenſt 72 II la
ſchöne 3 u 4 Zimm Wohng 1 10
zu verm Näh R Wagnerſtr 18 p

innerhalb 12 fach Mietsertrag
II Stolle p 1 4 geſucht An
gebote unter V 6955 an

Gr Werkſtatt m Licht u Kraftanl

m herrl Ausſicht z 1 10 zu verm
Merſeburgerſtr 5

mit Workſt per 1 10 ex od ſpät zus 6024 Brerm Off 8 5024 Exped d äheres im Papioergeſchäftr a als Lager ob Fahrzeugſchuppen
ſof o ſp z verm R Wagnerſtr 1

Haasenstein VoglerG Halle a SS

Patentkleiderbügel
mit Hosenstrecker 35 Pfg

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

Darlehen Hypotheken
Baugelder

zu niedrigſtem Zinsfuß
BVetriebskapital

Teilhaber
zu kulanteſten Beding

beſchafft ſchnell und diskret
Bank General Agentur

M Nagel Halle a S
Forſterſtr 18 Porto 20 Pfg

h

6000 Mark S Geldschrank
O ſehr ſichere II Hypothek hinter onS kleiner T ſucht gutſit mittlerer S villig zu verkaufen

Staatsbeamter auf ſein neues Ludwig Wuchererſtr 62 p
rer Agenten verb Warm zu empfehlen iſt guger s
ff unt M 7033 an Haasen PatentMedizinalſ 2ſeife gegen Rau

Verkäufe ickel
ß T Miteſſer Knötchen Puſteln uſwhofösſoſs Kaffoos ee

u 1 ſärkſtovon Mr 40 bis Mr 20 W zempfiehlt i vorzügl Qualitäten
Form Dazu ZuckoohCreme nicht

kaſl Boveh eeiriceſtee ſös
fettend u mild 75 Pf u 2 M
Jn allen Apotheken Drogerien

Gänso

e Pnten

u Parfümerien erhältlich

Kaufgesuehe

Gar leb Ankunft 8 Monate altvollfederig ausgewachſen 10 St Ein gebr Geldſchrank
5 d cwere Gänſe 32 wird zu kaufen geſucht Offert10 St dlteſen äuſe 38 12 St mit Preis u Erbſnanagve unt
Enten groß ſchwer 20S Roinlson Oderberg 199 Schleſ 5071 an dio Exp d Ztg erb
Trockenschnmitzel

Zuckorsohnitzel
per prompt und ſpäter offerieren

e

Wasohgefässe
dauerh billig tat W

v ause
D Kleinerer

Vermigehtes
preiswert

Thormeyer Hammer Go 3Trockenſchnitzel Großhandlung Angen Aufenthalt für Pame
Beruburg Saale Tol 67 u 765 in viskr vehgreien bei mäßig
Lager in allen Geg Deutſchlands Penſion geſucht in gebildeter

g R d amilie Idr d en berov u Dezember in Halle odean Amen o oruatuen deſſen W ter Umgebung Offert
läßt zum Zeichnen von Wäſche ze unter Chiffre O 506 an die
woboeu roto Schrift a woiß Band edition der SaaleZeitungEN Sohnee Naonfl Gr Steinſtr 84 g e
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